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Stiftungsbrief

Ein Projekt der Bürgerstiftung sorgt für 
Schlagzeilen. Radio Okerwelle startete am 
16. März eine Interview-Serie über das 
Projekt „Kinder forschen“. Rolf Dumke 
(Bürgerstiftung) sowie Kai Tittelmeier, 
Dr. Annette und Dr. Stefan Röttger von 
der Physikalisch-Technischen Bundesan-
stalt standen den Reportern der Sozialre-
daktion von Okerwelle Rede und Antwort. 

Bei „Kinder forschen“ soll der Unterricht 
in Kitas (Haus der kleinen Forscher) und 
Grundschulen (WissensForscher) mit 
einem Angebot im technisch-naturwis-
senschaftlichen Bereich ergänzt werden. 
Neugierde und Interesse sollen künftig 
durch eigenständiges Experimentieren 
der Kinder geweckt werden. Mit ein-
fachen Haushaltsgegenständen können 

Kinder naturwissenschaftliche Phäno-
mene im Alltag entdecken und lernen 
sie zu nutzen. „Kinder forschen“ zeigt 
wie naturwissenschaftlicher Unterricht 
auch mit geringen finanziellen und perso-
nellen Mitteln spannend gestaltet werden  
kann.
Insbesondere das Projekt „WissensFor-
scher“, das sich speziell an die Braun-
schweiger Grundschulen wendet, erfreut 
sich großer Unterstützung. Die PTB hat 
eigens für das Angebot eines naturwissen-
schaftlichen Unterrichts ein Labor einge-
richtet. Bei Lehrern und Schülern ist es 
bereits nach kurzer Zeit äußerst beliebt.

Der 17. März war ein voller Erfolg für den 
Lichtparcours 2010: Das lange geplante 
Lichtfest unter dem Motto „Jazz im Park 
bei Laternenschein“ erfreute rund 300  
Passanten, die das Kunstwerk „Spawn“ mit 
kleinen Spenden unterstützten. Mit Glüh-
wein und musikalischer Begleitung der Red 
Onions Jazz Company (der Bürgerstiftungs-
Band) swingten die Freunde des Licht- 
parcours durch den Abend. Auch das Mar-
tino-Katharineum beteiligte sich mit einer 
Lichtinstallation und projizierte Bilder an 
die Fenster der Schule. Die Mitarbeiter der  
Bürgerstiftung Braunschweig postierten 

sich in „geschmackvollen“ gelben Warn-
westen an den Eingängen der Grün- 
anlage und erleichterten die spendefreu-
digen Gäste um einen kleinen Wegezoll 
für „Spawn“. Viele Besucher entschie-
den sich für eine Spende von 10 € und 
mehr und ließen sich für die Fotogalerie 
von „Spawn“ ablichten, die jetzt auch auf  
der Homepage der Bürgerstiftung zu  
finden ist. 
Kurzum: Die Realisierung von „Spawn“ 
rückt wieder ein Stückchen näher. Das 
Neueste erfahren Sie hier: www.braun-
schweig.de/lichtparcours2010.

Die Bürgerstiftung Braunschweig live bei Radio Okerwelle

Lichtfest am Gieselerwall – „Spawn“ kommt!

Rolf Dumke neues 
Vorstandsmitglied

Rolf Dumke ist neues Vorstands-
mitglied der Bürgerstiftung Braun-
schweig. Er wurde im Februar 
2010 offiziell vom Stiftungsrat ge- 
wählt und löst damit Prof. Jörg 
Schwedes ab. Der ehemalige Werk-
leiter der Ball Packaging Europe 
GmbH hat sich entschlossen,  
einen Teil seines wohlverdienten 
Ruhestands damit zu verbringen, 
der Bürgerstiftung Braunschweig 
Zeit, Energie und jede Menge 
Ideen zu stiften. 
Wir danken Prof. Schwedes für 
sein Engagement im Vorstand und 
freuen uns über seinen weiteren 
Einsatz als Ideen- und Zeitstifter. 



Die Bürgerstiftung Braunschweig ist ja bereits für 
ihre ungewöhnlichen Aktionen bekannt. Natürlich 
legen wir Wert darauf, diesen Ruf zu behalten und 
möglichst auch auszubauen! Deshalb organisie-
ren wir zwei Spendenaktionen, die genau in dieses 
Schema der außergewöhnlichen Ideen passen. Frei 
nach dem Motto: „Kleinvieh macht auch Mist“, 
organisiert die Bürgerstiftung Braunschweig eine 
Handy-Sammelaktion und verteilt Sammelboxen 
in verschiedenen Unternehmen der Region, z. B. 
bei der Öffentlichen Versicherung, Siemens AG 
und vielen anderen. Für jedes Handy bezahlt Voda-
fone 3 €. Ebenso erfolgreich ist unsere Zahngold- 
Sammelaktion. Wir haben bereits in 25 Braun-
schweiger Zahnarztpraxen Sammelboxen für das 
Zahngold aufstellen dürfen, das die Patienten den 
Praxen als Spende überlassen. Vielleicht stoßen ja 
auch Sie beim nächsten Zahnarztbesuch auf unsere 
Sammeldosen! Der Gewinn dieser beiden Aktionen 
fließt natürlich, nach gleichem Prinzip, eins zu eins 
in die Finanzierung unserer Projekte. 

Bürgerstiftung Braunschweig zieht Bilanz für 2009

Trotz Wirtschaftskrise zieht die Bürgerstiftung 
Braunschweig für 2009 eine positive Bilanz: die 
Spendenbereitschaft und das bürgerschaftliche En-
gagement sind ungebrochen. Das Stiftungskapital 
der Bürgerstiftung inklusive der Treuhandstiftungen 
ist zum Jahresende auf ansehnliche 5,2 Mio. € an-
gewachsen. Damit gehört die Bürgerstiftung Braun-
schweig zu den zehn erfolgreichsten Bürgerstiftun-
gen Deutschlands. Insgesamt sind 2009 Einnahmen 
in Höhe von rund 300.000 € in die Projekte der  
Bürgerstiftung geflossen. 
Ein wesentlicher Bestandteil der erfolgreichen 
Stiftungsarbeit liegt jedoch in den Händen der 
ehrenamtlichen Mitarbeiter. Daher freut es uns 

sehr, dass mittlerweile 300 freiwillige Helfer die 
Bürgerstiftung unterstützen. Im letzten Jahr wären 
Veranstaltungen wie der 3. Bürger-Brunch und die 
Kunstauktion „Schlummernde Kunst“ ohne ihr En-
gagement nicht möglich gewesen. Auch für das Jahr 
2010 ist viel geplant. Das Projekt „Kinder forschen“ 
ist bereits sehr erfolgreich angelaufen. Weitere Maß-
nahmen wie das Projekt „Fit in Ernährung und 
Bewegung“ startet ebenfalls in diesem Jahr. Nach 
wie vor sieht die Bürgerstiftung einen ihrer Schwer-
punkte im Themenfeld „Kinder und Armut“. Für 
diesen Bereich sind im Jahr 2010 viele Maßnahmen 
angedacht. Die Bilanz wird in Kürze auf der Home-
page der Bürgerstiftung erscheinen.

„Brücken Bauer“ – der Startschuss ist gefallen!

Der Startschuss für das Projekt „Brücken Bauer 
– Engagement für das Gemeinwohl“ ist gefallen.  
Geplant sind 10 Projekte, in denen 56 Führungs-
kräfte des Siemens Mobility Standorts in der Acker-
straße verschiedene soziale Einrichtungen in Braun-
schweig tatkräftig unterstützen. Die Renovierung 
des Gemeinschaftsraums in der Bahnhofsmission 
machte den Anfang. Sechs Siemens-Mitarbeiter 
krempelten die Ärmel hoch und verpassten dem 
Raum den schon lange notwendigen Anstrich. 

Im April werden die nächsten Projekte umgesetzt: 
In verschiedenen Standorten der Lebenshilfe wird 
gekocht, die Kurzzeittagesstätte der Lebenshilfe 
bekommt ein Hochbeet und die Kindertagesstätte 
„Till Eulenspiegel“ wird mit Spielgeräten ausge-
stattet. Von diesem Projekt profitieren alle Beteilig-
ten – denn solche Aktionen stärken den Teamgeist 
unter den Führungskräften und fördern eine neue 
Unternehmenskultur, während die Mitarbeiter der 
sozialen Einrichtungen Firmen neu kennen lernen 
können. Auf diese Weise entsteht eine spezielle 
Form des Netzwerksaufbaus in der Region. Darü-
ber hinaus bilden Projekte wie dieses den Kern von 
bürgerschaftlichem Engagement und zeigen, dass 
der Einsatz für das Gemeinwesen keinesfalls immer 
von großen Geldsummen abhängig ist. Die Bürger-
stiftung ist zuversichtlich, mit dem Projekt „Brücken 
Bauer“ einen Stein ins Rollen gebracht zu haben 
und hofft auf viele andere Unternehmen, die sich in  
Zukunft beteiligen werden. Weitere Informationen 
finden Sie unter: www.bruecken-bauen-online.de

Richmond Picknick – 
wir freuen uns auf  Ihre Hilfe! 
Am 29. Mai veranstalten die  
Braunschweiger Zeitung, die Braun-
schweig Stadtmarketing GmbH  
und die Bürgerstiftung Braun-
schweig ein Picknick in der Park-
anlage des Richmond-Schlosses. 
Die Besucher können sich auf ein 
Vergnügen für die ganze Familie 
und alle Sinne freuen. Den Höhe-
punkt des Festes bildet ein Feuer-
werk um ca. 22.00 Uhr. 
Die Bürgerstiftung Braunschweig 
braucht Helfer. Haben Sie zwi-
schen 14:00 und 22:00 Uhr (stun-
denweise) Zeit? Melden Sie sich 
bitte. Der Erlös durch den Eintritt 
geht an gemeinsame Projekte von 
Bürgerstiftung und United Kids 
Foundation. 

Vielen Dank für Ihre Hilfe!
Im letzten Stiftungsbrief suchte die 
Bürgerstiftung nach Zeitstiftern für 
verschiedene Projekte. Viele Mit-
bürger folgten diesem Aufruf und 
die Bürgerstiftung kann mit noch 
mehr fleißigen Helfern glänzen.

Herz der Geschäftsstelle 
ist Stiftungsmanagerin
Wir gratulieren Bettina Krause zur 
bestandenen Prüfung als Stiftungs-
managerin. Bettina Krause leitet mit 
großem Engagement die Geschäfts-
stelle der Bürgerstiftung Braun-
schweig und hat neben ihrem regu-
lären Einsatz für die Bürgerstiftung 
bei der Deutschen Stiftungsakade-
mie die Schulbank gedrückt. Sie hat 
wichtige Zusatzqualifikationen er-
worben und verleiht der Bürgerstif-
tung damit noch mehr Know-how 
und Professionalität.

Notizen
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Alte Handys und Zahngold 
für den guten Zweck!


